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. . .waren natürl ich die letzten beiden Spiele der 1 . Mannschaft.
War die bisherige Saison von einigen Auf und Abs geprägt, zeigte
das Team von Alex Sincich gegen Haslach und gegen Passeier
1 80 überzeugende Minuten. Diese Bereitschaft, al les auf dem
Platz zu lassen, was notwendig ist, um Punkte einzufahren, war
allen Beteil igten anzusehen. Auch wenn Fußball keinen mathe-
matischen Regeln folgt, stimmten letzten Endes dann eben auch
die Resultate. Genau diese Opferbereitschaft wird auch in den
letzten drei Partien der Herbstmeisterschaft gefragt sein, denn
man sollte im Lager des AFCU auf keinen Fall so naiv sein zu
glauben, dass gegen Überetsch und die Kellerkinder Aldein Pe-
tersberg und Schluderns 60 oder 70 Prozent reichen, um Zähl-
bares einzufahren!

. . .waren auch die letzten Ergebnisse der SG-Teams. Für das
Team von Gunther Staffler und Peter Pircher gab es zwei Siege
bei der U1 0- und der D-Jugend-Meisterschaft. Die Unter 1 2 holte
immerhin einen Punkt gegen Mittelvinschgau, selbst wenn Coach
Benjamin Trafoier dem Sieg nachtrauerte. Trotzdem können alle
SG-Mannschaften mit ihrer Herbstsaison zufrieden sein. Und
noch ist ja nicht al ler Tage Abend, denn alle Teams außer der
U1 2 sind heuer zumindest einmal noch im Einsatz.

. . .war nicht nur der letzte Auftritt der Hinrunde der "Olten" , son-
dern generell die Hinrunde der Ultner Freizeitmannschaft. Sieben
Punkte sind nicht gerade das, was man sich im Lager der "Olt-
herrn" vor Saisonbeginn ausgemalt hat. Warum die Herbstsaison
derart durchwachsen verl ief, darüber haben wir mit einem der
beiden Coaches, Simon Egger, gesprochen. Seine Analyse findet
ihr auf den Seiten 1 2 und 1 3.

. . .was für die Ultner Freizeitmannschaft gi lt, gi lt leider auch für
unseren Nachbarverein, den ASC St. Pankraz. Nach der ordentl i-
chen Vorsaison wollte man eigentl ich an dieser anknüpfen, her-
ausgekommen sind jedoch mickrige sechs Punkte und der
vorletzte Tabellenplatz. Auf den Seiten 1 4 und 1 5 findet ihr nicht
nur alle Statistiken rund um den SCP, sondern auch eine Analyse
von Coach Robert Knoll , der auf eine alles in al lem enttäuschen-
de Herbstsaison zurückblickt.





VORSCHAU AUF DIE KOMMENDEN GEGNER
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Die kommenden Begegnungen:

1 1 . Spieltag

Kaltern – Auer

Nals – Olimpia Meran

Oberau Juventus Club – Haslach

Plaus – Passeier

Schluderns – Aldein Petersberg

Tscherms Marling – Gargazon

AFC Ulten Raiff. – Fußball Überetsch

1 2. Spieltag

Aldein Petersberg – AFC Ulten Raiff.

Auer – Schluderns

Fußball Überetsch – Plaus

Gargazon – Nals

Haslach – Tscherms Marling

Olimpia Meran – Kaltern

Passeier – Oberau Juventus Club

1 3. Spieltag

Auer – Olimpia Meran

Kaltern – Gargazon

Nals – Haslach

Oberau Juv. Club – Überetsch

Plaus – Aldein Petersberg

Schluderns–AFCUltenRaiff.

Tscherms Marling – Passeier.

Dieses Motto sollte sich Ultens Team rund um

den zurzeit bärenstark aufspielenden Kevin

"Kevo" Platzgummer & Co. zu Herzen neh-

men, denn aufgrund der kommenden Gegner,

die unter anderem Aldein Petersberg und

Schluderns heißen, könnte man den Klasse-

nerhalt schon fast unter Dach und Fach brin-

gen. Die Regglberger und die Obervinschger

sind in der heurigen Saison bislang immer

noch sieglos. Bleiben sie das auch nach den

Spielen gegen Ulten, würde man diese beiden

Teams auf Distanz halten und Ulten könnte

nach vielen Jahren des Abstiegskampfs im

Frühjahr viel leicht endlich einmal ohne Ab-

stiegssorgen befreit aufspielen. . .

. . .das schnapp dir ruhig
unverhohlen

Was du im Herbstschon
kannstholen. . .



Überetsch: Gebündelte Kräfte aus Fran-
gart und Eppan
Eine Fusion zweier Clubs benötigt immer seine

Zeit, um fruchtbringend zu sein. So auch im

Fall von Fußball Überetsch: Nach nur zwei

Punkten aus den ersten drei Spielen gewannen

die Blau-Gelben von den nächsten sieben Par-

tien ganze fünf und verloren nur gegen Garga-

zon. Trainer der Überetscher ist Christian

Scherer, der defensiv auf einen Eppaner Block

setzt: Max Ruscelli, Davide De Bacco sowie

Luca und Simone Fratucello waren bereits im

letzten Jahr Scherers Abwehrmänner, als Epp-

an aus der Landesliga abstieg. Cherif Henikat

ist der einzig verbliebene Eppaner Mittelfeld-

spieler. Generell sind im Mittelfeld und in der

Offensive fast ausschließlich letztjährige Spie-

ler von Frangart zu finden: Toptorjäger Raoul

D'Amico (4 Tore), Tobias Oberrauch, Stefan

Kerschbaumer und Hannes Mayer Dipauli ge-

hörten bei Frangart ausnahmslos zu den Leis-

tungsträgern.

Großer Aderlass bei Aldein Petersberg
Aldein Petersberg war in den letzten Jahren so

etwas wie die positive Überraschung der 1.

Amateurliga. Im Sommer folgte jedoch ein

großer Aderlass: David Toll zog es zu Tramin in

die Oberliga, während die Routiniers Martin

Pichler und Denny Fäckl ihre Karrieren (vor-

erst) beendeten. DieVorzeichen für Trainer An-

dreasViehweider und sein Team standen also

ziemlich schlecht. So kam es dann auch: Nach

dem Punktgewinn zum Auftakt gegen Oberau

folgte eine Niederlagenserie, die CoachVieh-

weider seinen Job kosteten. Manfred Gurndin

übernahm interimsmäßig und konnte zuletzt

immerhin zwei Punktgewinne gegen Passeier

und Kaltern feiern. Trotzdem wartet man auf

dem Regglberg immer noch auf den ersten

Sieg.

"Zenga" soll es wieder richten
Was war das für ein dramatisches Entschei-

dungsspiel zwischen Kiens und Schluderns!

Zu neunt gingen die Obervinschger spät in

Führung (86.) und hatten die Landesliga vor

Augen, ehe Martin Ritsch die Pusterer in die

Verlängerung rettete und den entscheidenden

zweiten Treffer nachlegte. Für Schluderns war

daraufhin erst einmal Wunden lecken ange-

sagt. Coach Rainer Dengg, imVinschgau vor

allem als "Zenga" bekannt, nahm seinen Hut.

Für ihn kam Ex-Prad- und Schlanders-Trainer

Harald Regensburger, der erstmal auf den für

fünf Spiele gesperrten Lukas Platzer und aus

Arbeitsgründen auch aufYoussef Loubadi ver-

zichten musste. Nach nur einem Punkt aus den

ersten sieben Spielen wurde der neue Coach

schon wieder entlassen. Für ihn kam Rainer

Dengg zurück. Zwar ist der Knoten unter ihm

auch noch nicht geplatzt, doch immerhin holte

man zuletzt gegen Kaltern einen Punkt und

verdoppelte damit sein Punktekonto.
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Mark Folie von Schluderns muss am letz-

ten Spieltag von jemand anderem als Luis

Gruber gestoppt werden. Der Ultner Au-

ßenverteidiger verpasst die letzten beiden

Spiele gegen Aldein Petersberg und

Schluderns wegen eines dreiwöchigen

Aufenthalts im Ausland.
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UNTER 1 5

Neumarkt Unterl. Berg 1
SG Ultental 1

Torschütze für die SG Ulten-
tal: Jonas Stangl (im Bild)

Ein 1:1-Unentschieden holte

die Unter 15 nach einer lan-

gen Fahrt nach Truden. Auf

dem nassen Rasen und dem

hohen Gras tat sich die

Mannschaft über weite Stre-

cken des Spiels sehr schwer

den Rhythmus zu finden. „Ich

denke, wir waren schon die

bessere und dominierende

Mannschaft auf dem Platz,

versäumten es aber lange

Zeit, einen Treffer zu erzielen.

Sobald wir das endlich ge-

schafft hatten, fingen wir uns

sogleich den Gegentreffer. Ich

bin leider nicht zufrieden mit

dem Spiel, da drei Punkte ge-

gen diesen Gegner eigentlich

Pflicht gewesen wären“, so

ein etwas enttäuschter Trai-

ner Ingomar Kainz. Da das

Spiel der Unter 15 gegen

Haslach am vergangenen

Spieltag abgesagt wurde, fin-

det am kommenden Samstag

erst das nächste Spiel statt.

Gegner ist dabei vor heimi-

scher KulisseVöllan Tisens.

8. Spieltag

Steinegg – Jenesien 1 :2

Oberland – Völlan Tisens 1 : 1

Neumarkt Unt. Berg – SGU 1 :1

Schlanders – Pool Unterland 3:1

9. Spieltag

Jenesien – Oberland 1 :0

Haslach – Steinegg 3:0

Tabelle

Pl. Mannschaft Sp. Pkt.

1 . Schlanders 8 24

2. Jenesien 7 1 4

3. Völlan Tisens 7 1 2

4. SG Ultental 7 1 1

5. Steinegg 7 9

6. Oberland 7 7

7. Eggental 7 7

8. Haslach 7 6

9. Neum. Unterl. Berg 6 4

1 0. Pool Unterland 7 4

1 1 . Sarntal aK



UNTER 1 2

Obervinschgau 2
SG Ultental 1

Torschütze für die SG Ultental:
Niklas Gruber

Eine knappe 1:2-Niederlage

musste die Unter 12 gegen

Obervinschgau hinnehmen.

Nachdem sich die Mannschaf-

ten in den ersten Minuten

neutralisiert hatten, ging es

nach zehn Minuten so richtig

los. Nach einem langen Ball,

bei dem die Hintermannschaft

der SG Ultental nicht gut aus-

sah, netzten die Gastgeber ein.

Keine fünf Minuten später

legten sie per direkt verwan-

deltem Freistoß nach. In der

ersten Hälfte fand die SGU

keine Antwort mehr. „Wir ka-

men wie ausgewechselt aus der

Kabine und schnürten unseren

Gegner die gesamte zweite

Halbzeit in der eigenen Hälfte

ein. Leider konnten wir nur

eine unserer zahlreichen Top-

möglichkeiten nutzen. Das war

die beste Halbzeit der gesam-

Die Unter 1 2 von Benjamin Trafoier und Günther Schwienbacher beendete die Hinrunde mit 1 0 Punkten auf dem 4. Platz.

ten Saison. Wenn wir solche

Leistungen konstant 60 Minu-

ten pro Spiel abliefern, können

wir jeden schlagen“, so ein gut

gelaunter Trainer Benni Tra-

foier.

UNTER 1 2

SG Ultental 0
Mittelvinschgau 0

„Leider sind wir aufgrund der

mangelhaften Chancenaus-

wertung bzw. an unserem ei-

genen Unvermögen gescheitert.

So haben wir leichtfertig drei

sichere Punkte links liegen

gelassen.“ So resümierte Trai-

ner Benjamin Trafoier nach

Schlusspfiff denVerlauf des

Spiels. Von der ersten Minute

an war die SG Ultental näm-

lich die spielbestimmende

Mannschaft und gab den Ton

an. Sie spielte sich eine Groß-

chance nach der anderen her-

aus, nutzte diese aber nicht.

Vom Gegner war fast gar

nichts zu sehen. „Wie die

Mannschaft aufgetreten ist,

das macht schon Spaß. Auch

unsere Defensivarbeit funk-

tionierte einwandfrei“ , so

Benni Trafoier. Damit verab-

schiedet sich die Unter 12 mit

zehn Punkten und Tabellen-

platz 4 in die wohlverdiente

Winterpause.

8. Spieltag

JT Marling Tscherms – Prad 4:0

Mittelvinschgau – Oberland 2:1

Obervinschgau – SG Ultental 2: 1

Riffian Sch. Tirol – Ausw. Pass. 3:3

Schlanders – Obermais 1 :8

9. Spieltag

Prad – Schlanders 0:1

Ausw. Pass. – JT Marl. Tsch. 0:2

SG Ultental – Mittelvinschgau 0:0

Pl. Mannschaft Sp. Pkt.

1 . Obermais 8 24

2. Obervinschgau 7 21

3. JT Marl ing Tscherms 9 21

4. SG Ultental 9 1 0

5. Schlanders 9 9

6. Prad 9 8

7. Oberland 7 6

8. Mittelvinschgau 8 6

9. Riffian Sch. Tirol 8 6

1 0. Ausw. Passeiertal 8 5
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Noah Thaler

(l inks) und Luca

Staffler von der

Unter 1 0 und der

D-Jugend.

UNTER 1 0

SG Ultental 1 1
Obermais weiß 1

Torschützen für die SG Ulten-
tal: Lukas Karnutsch (5), Niklas
Staffler (3), Emil iano Matzoll
Parra, Luca Staffler, Sebastian
Manica

Gegen das Tabellenschlusslicht

Obermais weiß feierte die

Unter 10 einen 11:1-Kanter-

sieg. Hierfür war aber eine

deutliche Leistungssteigerung

nach dem Seitenwechsel von-

nöten, wie ein nachdenklicher

und etwas zerknirschter Trai-

ner nach Spielende zu beden-

ken gab: „DieVorstellung in

der ersten Halbzeit war unter-

irdisch und wirft viele Fragen

auf. So wird die angestrebte

Qualifikation für die Leis-

tungsklasse A zu einer "Missi-

on impossible“ , so Gunther

Staffler.

UNTER 1 0

Tramin weiß 3
SG Ultental 5

Torschützen für die SG Ulten-
tal: Niklas Staffler (2), Lukas
Karnutsch (2), Luca Staffler

Auch mit der Leistung beim

5:3-Sieg gegen Tabellennach-

zügler Tramin war der Coach

der SG Ultental alles andere

als zufrieden, wie Gunther

nach dem Spiel schilderte:

“Keine klare Spielphilosophie,

taktisch undiszipliniert und

aufgrund von Konzentrations-

lücken enorm fehleranfällig.

So präsentierten wir uns am

Montag gegen die Mannschaft

aus dem ÜberetscherWeindorf.

Wir haben aber weiterhin alles

in eigener Hand, uns für die

Leistungsklasse A zu qualifi-

zieren. Dafür ist aber eine

deutliche Leistungssteigerung

gegen Obermais vonnöten” , so

Gunther Staffler, der zusam-

men mit Peter Pircher die

U10 coacht.

7. Spieltag

Obermais blau – Nals 2:0

Obermais weiß – Team Buga 0:0

Überetsch – Lana 2:2

SG Ultental – Tramin 5:3

Völlan Tisens – Algund 5:0

8. Spieltag

Algund – Überetsch 0:5

Tramin – Obermais blau 1 :7

Nals – Völlan Tisens 5:2

SG Ultental – Obermais weiß 1 1 : 1

Lana – Team Buga 1 :6

Pl. Mannschaft Sp. Pkt.

1 . Nals 8 1 9

2. Obermais blau 8 1 8

3. Überetsch 8 1 7

4. SG Ultental 8 1 5

5. Team Buga 8 1 4

6. Völlan Tisens 8 1 2

7. Lana 8 8

8. Algund 8 7

9. Tramin 8 4

1 0. Obermais weiß 8 1

D-JUGEND

SG Ultental 1
Olimpia Meran 2

Wegen Umbauarbeiten ge-

schlossen! Weil der Rasen in

Meran nicht bespielbar war,

wurde das Spiel der D-Ju-

gend kurzerhand nach St.

Walburg verlegt. Die ganze

Mannschaft zeigte sich in den

Small-Sided-Games stark

verbessert und konnte diese

Spielformen, bei der 3-gegen-

3 bzw. 4-gegen-4-Spiele auf

kleinen Feldern ausgetragen

werden, das erste Mal in der

ganzen Saison für sich ent-

scheiden. Beim eigentlichen

Spiel, das in der D-Jugend

bekanntlich aus drei Dritteln

zu je 15 Minuten Spielzeit

besteht, ließ das Team von

Gunther Staffler und Peter

Pircher den nötigen Esprit

und die Spielfreude vermis-

sen. „Wir verloren das Spiel

folgerichtig mit 1:2 nach

Punkten“, so das kurze Fazit

des 1978 geborenen Trainers

der SG.
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D-JUGEND

Oberau 1
SG Ultental 2

Ein abwechslungsreiches

Spiel bekamen die Zuschauer

am Sonntagvormittag am

Bozner Pfarrhof zu sehen. Die

Hausherren, welche mit einem

geschlossenen 2014er-Jahr-

gang antraten, waren die

technisch versiertere Mann-

schaft und stellte die Ultenta-

ler Hintermannschaft immer

wieder vor große Probleme.

Die SG Ultental, die aus-

schließlich aus 2013 gebore-

nen Spielern besteht, konnte

sich schlussendlich aber auch

aufgrund ihrer körperlichen

Überlegenheit knapp mit 1:2

durchsetzen, wobei sie zwei

Drittel für sich entscheiden

konnten und lediglich eines

verloren. “In der Defensive

gingen wir in manchen Situa-

tionen äußerst lethargisch zu

Werke. Auch im Spielaufbau

agierten wir sehr ungenau

und mit wenig Zug zum Tor.

Trotzdem gingen wir am Ende

als Sieger vom Feld, was trotz

der Schwierigkeiten natürlich

eine erfreuliche Tatsache ist” ,

so Trainer Gunther Staffler.

Er und sein Team haben noch

drei Spiele in der Herbstserie

vor der Brust.

UNTER 9

SG Ultental 1
Völlan Tisens rot 1

Torschütze für die SG Ulten-
tal: Simon Kuppelwieser

Das Duell der unmittelbaren

TabellennachbarnVöllan Ti-

sens und der SG Ultental en-

dete mit einem alles in allem

leistungsgerechten 1:1-Remis.

„Wir haben alles gegeben,

aber leider war das nicht ge-

nug, um das Spiel zu gewin-

nen. Spielerisch konnten wir

nicht auf ganzer Linie über-

zeugen. Doch die ganzen

Jungs und unser Mädel Maria

sind auf einem richtig guten

Weg. Dies sieht man auch bei

jeder Trainingseinheit“ , so

Trainer Patrick „Pattl“

Schwienbacher. Beide Mann-

schaften bleiben Tabellen-

nachbarn, schließlich steht

die SG Ultental bei elf und

Völlan Tisens rot bei zehn

Punkten. Je zwei Spiele ste-

hen für beide Teams in der

Hinrunde noch an.

7. Spieltag

Bozner FC – Obermais 1 :4

Überetsch gelb – Tsch. Marl ing 5:5

Überetsch or. – Ol. Mer. Tigri 2:3

Völlan T. gelb – Nals 1 :4

Völlan T. rot – SG Ultental 1 : 1

Pl. Mannschaft Sp. Pkt.

1 . Obermais 7 21

2. Bozner FC 7 1 6

3. Nals 7 1 3

4. Ol. Merano Tigri 7 1 3

5. Tscherms Marling 7 1 1

6. SG Ultental 7 1 1

7. Völlan T. rot 7 1 0

8. Überetsch gelb 7 4

9. Völlan T. gelb 7 1

1 0. Überetsch orange 7 0

UNTER 8

SG Ultental 1
Völlan Tisens blau 2

Team Buga gelb 1 0
SG Ultental 2

Auch für unsere Kleinsten

hieß es am vergangenenWo-

chenende wieder „Turnier-

zeit“ , wobei es für das Team

von Lukas Breitenberger

nicht nachWunsch verlief.

Gegen zwei starke Mann-

schaften ausVöllan Tisens

und dem Team Buga musste

die SG Ultental das Spielfeld

zweimal als Verlierer verlas-

sen. Während bei der 1:2-

Niederlage gegenVöllan Ti-

sens der Treffer von Elias

Staffler zu wenig war, hießen

bei der 2:10-Klatsche gegen

das Team Buga Noah Zöschg

und Noel Staffler die Tor-

schützen für die SG Ultental.

Die Unter 9 von Patrick Schwienbacher musste sich zuletzt

mit einem 1 :1 -Remis gegen Völlan Tisens rot begnügen.



"Pattl" & "Luki" als Trai-

nerduo

Patrick Schwienbacher und

Lukas Breitenberger, Innen-

verteidiger der 1. Mannschaft,

sind schon seit einiger Zeit im

Jugendbereich der SG Ulten-

tal tätig, sodass sie wissen,

worauf es im Jugenfußball

ankommt. Patrick gerät gera-

dezu ins Schwärmen, wenn er

von seinem Team erzählt:

"Der Charakter der Mann-

schaft ist vorbildlich, weil alle

an einem Strang ziehen, im-

mer alles geben und stets fair

gegenüber dem Schiedsrichter

und dem Gegner sind. Auch

untereinander haben die

Spieler einen guten Umgang."

201 4er-Jahrgang als

Stamm

Die 2014 geborenen Spieler

bilden zusammen mit Maria

Paris und Elias Staffler, der

2015 geboren ist, das Rück-

grat der Unter 9. Im Tor

wechseln sich Noah Zöschg

und Janick Schwienbacher

ab, wobei Janick des Öfteren

auch als Spieler eingesetzt

wird. Maria Paris und Felix

Schwarz haben ihre Stärken

in der Defensivearbeit, wes-

halb sie als Verteidiger zum

Einsatz kommen. Im Mittel-

feld agieren Elias Staffler, Fa-

bian Gruber und Noah Kainz,

während ganz vorne Simon

Kuppelwieser und Lian Pilser

für die nötigen Tore sorgen

sollen. "Für Lian freut es

mich ganz besonders, weil er

er erst seit Sommer bei uns

ist und schon große Schritte

gemacht hat", so Trainer Pa-

trick über den Sommer-Neu-

zugang. Eine spezielle Rolle

nimmt Kapitän Moritz Mar-

soner ein, der zum einen alle

Positionen spielen kann und

zum anderen einVorbild in

Sachen Einsatz und Disziplin

ist. "Die 2015 und 2016 gebo-

renen Spieler nehme ich ab-

wechselnd mit unsd setze sie

dann unterschiedlich ein.

Auch sie können sehr gut

mithalten", so die abschlie-

ßendenWorte von "Pattl".

Stehend von links: Patrick Schwienbacher (Trainer), Toni Marsoner, Fabian Gruber, Felix Schwarz, Janick Schwien-

bacher, Noah Kainz, Moritz Marsoner, Lian Pilser, Lukas Breitenberger (Trainer). Knieend von links: Jakob Paris, Raf-

fael Ties, Ben Oberthaler, El ias Staffler, Noel Staffler, Noah Zöschg, Damian Schwienbacher, Niklas Thaler, Simon

Kuppelwieser.

Es fehlt: Maria Paris.
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Unter 9












